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REDAKTIONSSCHLUSS 
für das nächste Mitteilungsblatt 

Mittwoch, 13.09.2023, 12.00 Uhr

Austausch der Wasseruhren 
Wasseruhren mit Ablauf der Eichfrist 2023 und älter 

werden aktuell ausgetauscht. 
  

Weitere Infos unter „Mitteilungen für die Ortsteile“ 

Baubeginn Behelfsbrücke im Langensee 
Weitere Informationen unter „Mitteilungen für die Ortsteile“  
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Wichtige  
Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Ärzte in der Gemeinde: 
Frau Dr. K. Mersch, Tegernau, 
Allgemeinmedizin                             Tel.: 07629/207 
Hausarztpraxis Jafar, Wies, 
FA für Allgemeinmedizin und 
Sporttherapie                           Tel.: 07629/1789604 
mobil:                                                015253927248 
Email: praxis.jafar@gmail.com   
 
Rufnummern für den ärztlichen Notfalldienst!!! 
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen niederge-
lassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientinnen 
und Patienten für die Notfallversorgung wie ge-
wohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Notfalldienst 
(inklusive Kinder- und Augenärztlicher 
Notfalldienst):    116 117 (kostenlos) 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein dienstha-
bender Arzt vermittelt, sofern der eigene 
Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht 
erreichbar ist.   
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden 
weiterhin vom Rettungsdienst versorgt, 
der wie gewohnt unter der Rufnummer 
19 222 zu erreichen ist. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis 
Lörrach:  
• Allgemeine Notfallpraxis Lörrach 
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH 
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr 19 – 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertag  9 – 22 Uhr   
• Kinder Notfallpraxis Lörrach 
Notfallpraxis am St. Elisabeten Krankenhaus 
Feldbergstraße 15,  79539 Lörrach 
Ö� nungszeite: Sa, So.- und Feiertag 8 bis 17 Uhr 
Außerhalb der Sprechnstunden übernehmen die Ärz-
te des St. Elisabethenkrankenhauses die Versorgung. 
Unter der Woche ist der diensthabende Arzt unter der 
zentralen Rufnummer 0180 - 19292 330 zu erreichen.  

Sprechstunden im Kreiskrankenhaus 
Schopfheim   
Samstag/Sonntag/Feiertag 
von 9-13 Uhr und 16-19 Uhr.   
Nur zu diesen Zeiten können Patienten unange-
meldet die Sprechstunde aufsuchen, dazwischen 
und nachts muss die Rettungsleitstelle (112) an-
gerufen werden.   Werktags bleiben weiterhin die 
jeweiligen Hausärzte für ihre Patienten zuständig. 

Weitere Notrufe (vorwahlfrei): 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112 
Polizei 110 
Krankentransport 19 222

Stromnetze - Störungsnummer: 
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH 
zuständig für Elbenschwand, Raich, 
Sallneck, Tegernau und Wies:  07629 - 811 

ED Netze 
zuständig für Bürchau, Neuenweg und 
Wieslet:  07623 - 92 1826

P� egestützpunkt und ipunkt 
der Fritz-Berger-Stiftung
Der P� egestützpunkt berät kostenlos und 
neutral über Unterstützungsangebote rund 
um die P� ege, bei Fragen zur P� egeversiche-
rung, Entlastung von p� egenden Angehö-
rigen, zu Hilfsmitteln, zur Wohnungsanpas-
sung, sowie zu vorsorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon: +49 7621 410-5033
Telefax: +49 7621 410-99919
Internet: http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@p� egestuetzpunkt-loerrach.de
Ö� nungszeiten:
montags bis mittwochs von 8.30 bis 13 Uhr,
donnerstags von 15 bis 18 Uhr,
freitags von 8.30 bis 13 Uhr
sowie außerhalb der Ö� nungszeiten nach 
vorheriger telefonischer Vereinbarung.  

Ambulante Hospizbegleitung
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & 
Wiesental richtet sein Angebot der Beratung 
und Begleitung an Menschen mit lebensver-
kürzender Erkrankung und an Hochbetagte 
in Schopfheim und dem ganzen Wiesental 
(unabhängig von Geschlecht, Herkunft oder 
Religion). Anfragen können vom Betro� enen 
selbst oder in dessen Auftrag z.B. auch von 
Angehörigen, Ärzten oder P� egekräften an 
den Hospizdienst gerichtet werden. Das An-
gebot ist kostenfrei. Die ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiter*innen besuchen zu Hause, im 
Krankenhaus oder auch in Wohnangeboten 
für Senioren und in P� egeheimen.
Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & Wie-
sental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, 
Hauptstraße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon: 07622 6975 9650 (AB), Email: hospiz-
dienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: 
So� e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Zahnmedizinische 
Patientenberatung
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der Zahn-
ärzteschaft Baden-Württemberg   
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen 
zur Zahn- und Mundgesundheit haben? Pla-
nen Sie zurzeit eine Behandlung? Möchten 
Sie sich vergewissern, ob es eine alternative 
Behandlungsmöglichkeit gibt? Loch im Zahn 
– was nun? Welche moderne, zahnfarbenen 
Füllungen gibt es? Wie können Zahn� ei-
schentzündungen behandelt werden?   
Diese und viele Fragen rund um die Zahn- und 
Mundgesundheit mehr beantworten die Bera-
tungszahnärzte unter der für die Anrufer ge-
bührenfreien  Telefonnr.: 0800 / 47 47 800.   
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist 
immer mittwochs von 15 bis 18 h erreichbar. 
Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren auch die 
Experten. Wer bei der Hotline anruft, erhält 
kompetente Informationen zu seinen Fragen 
und praktischen Rat. 

Caritasverband für den 
Landkreis Lörrach e.V.  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, 
Schwangerenberatung, Familienp� ege, 
Hilfen für psychisch kranke Menschen, o� ene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende 
Dienste für demente Menschen und Angehöri-
ge, Tel.: 07621 9275 0, Fax: 07621 9275 17, E-Mail: 
info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de 

Frauenberatungsstelle Lörrach 
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de   
HILFETELEFON 
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016 
www.hilfetelefon.de

Psychologische Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in 
Lörrach und Schopfheim 
Tel. 07621/3087, www.e� -loerrach.de
E-Mail: beratung@e� -loerrach.de, 

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN 
(auch im Internet abrufbar unter
www.aponet.de 
oder kostenfrei vom Festnetz unter der Ruf-
nummer 0800 00 22 8 33 
oder von allen Mobilnetzen (Kosten max. 
69 ct/Min) unter der Rufnummer 22 8 33)   
  
Samstag, 09. September 2023 
Bahnhof-Apotheke, Sche� elstr. 12, Schopf-
heim 
Häfnet-Apotheke, Lörracher Str. 27, Steinen   
Sonntag, 10. September 2023 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr   
Samstag, 16.September 2023 
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim   
Sonntag, 17. September 2023 
Apotheke am Blumenplatz, Hauptstr. 23, 
Kandern   
Die Notdienste sind jeweils für die Uhr-
zeit ab 8:30 Uhr bis am darau� olgenden 
Tag 8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
(Der aktuelle Dienstplan ist auch auf der Webseite 
www.reinle.net/notdienste einzusehen.) 
  
Sonntag, 10. September 2023 
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere) 
  
Sonntag, 17.September 2023 
J. Heinrich, Am Hässler 2, 79400 Kandern, 
Tel. 07626/973644 (Groß- und Kleintiere) 
Dr. Schlipf, Goethestrasse 9, 79650 Schopfheim, 
Tel. 07622/688588 (Kleintiere)
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Die Seniorenbeauf-
tragte informiert

„Eintauchen in die eigene 
Vergangenheit“ 
Kursangebot Einführung in die Biogra-
phiearbeit 
Was prägt mich? Warum bin ich, wie ich bin? 
Der Blick in die eigene Geschichte hilft uns, 
bewusst in der Gegenwart zu leben. 
Der Blick ermöglicht es, die Zukunft aktiv 
zu gestalten, Handlungsmöglichkeiten zu 
erkennen und zu ergreifen. Die „Biographie-
arbeit“ kann spannend sein, hilfreich und 
klärend. 
Die erfahrene Referentin Dr. Beate Schmidt-
gen stellt ausgewählte Methoden der Bio-
graphiearbeit vor. In geschütztem kleinem 
Rahmen können Sie ausprobieren, was zu 
Ihnen passt.   
Zitat einer Teilnehmerin: „Mir ist durch diesen 
Kurs bewusst geworden, wie reich eigentlich 
meine Kindheit war.“ 
  
Lassen Sie sich an 4 aufeinanderfolgenden 
Nachmittagen ein auf Ihre eigene Geschich-
te und lernen Sie sich selbst (noch) besser 
kennen! 
Termine: Donnerstag, 12.10., 
Dienstag, 17.10., Dienstag 24.10., 
Dienstag, 7.11. 
Jeweils 14.30 – 16.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus Tegernau   
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmel-
dung bis zum 02.10.2023 im Seniorenbüro: 
07629/911014 

Veranstaltungshinweis

Kurs Häusliche Betreuung in 
der Altenhilfe im Mühlehof in 
Steinen   
Ältere und p� egebedürftige Menschen ha-
ben den Wunsch, so lange wie möglich in ih-
rer vertrauten Umgebung leben zu können. 
Der Kurs „Häusliche Betreuung in der Alten-
hilfe“ gibt Hilfe zur Selbsthilfe. Er richtet sich 
an Familienangehörige und an Personen, 
die grundsätzlich Interesse am Thema „Äl-
ter werden mit all seinen Veränderungen“ 
haben. 

Ziel ist es, den Teilnehmer/innen Grund-
kenntnisse und praktische Erfahrungen für 
die Betreuung, P� ege und den Umgang mit 
älteren Menschen zu vermitteln. 

Der Kurs beinhaltet Themen wie: Der 
Mensch mit all seinen Veränderungen im 
Alter, Häusliche Krankenp� ege, Kinästhetik, 
Sofortmaßnahmen in Notfallsituationen, 
Ernährung im Alter, Informationen über so-
ziale Einrichtungen und Dienste sowie über 
gesetzliche Möglichkeiten der Hilfe. 

Der Kurs wird angeboten von der Kath. 
Landfrauenbewegung Freiburg in Zusam-
menarbeit mit der AOK-P� egekasse und 
dem Seniorenzentrum Mühlehof in Steinen 
und dauert 18 Kursabende. Die Kosten wer-
den von der AOK-P� egekasse übernommen, 
wenn 2/3 der Abende besucht wurden. Zum 
Abschluss erhält jeder Teilnehmer ein Zerti-
� kat. 
Der Kurs startet am 09.10.2023, die Termine 
� nden jeweils montags statt (18:30 – 21:00 
Uhr) im Seniorenzentrum Mühlehof, „Schu-
lungsraum ehem. Tagesp� ege“ Mühlenweg 
5, Erdgeschoss, 79585 Steinen. 
  
Für weitere Informationen und Anmeldung 
wenden Sie sich bitte an Annette Dahlmann 
Nachbarschaftshilfe des Seniorenzentrums 
Mühlehof in Steinen. 
E-Mail: nbh@muehlehof.de oder
Tel.: 07627-9200-704. 

Seniorenbüro im Rathaus  Tegernauer Ortsstraße 9  Telefon: 07629 / 91 10 14
Melanie Mühlhäuser  79692 Kleines Wiesental  Mobil: 0176 / 55 04 3637
 Mail: muehlhaeuser@gdekw.de
Spendenkonto:
Sparkasse Wiesental, IBAN DE41 6835 1557 0003 0950 72, Stichwort: Seniorenbüro

Newsletter – E-Mail-Post 
Interessieren Sie sich für die Aktivitäten 

in unserem Projekt? 
Wenn Sie möchten erhalten 

Sie regelmäßig unsere E-Mail-Post mit 
aktuellen Informationen, 

was sich bei uns im Projekt tut, 
welche Aktionen laufen, 

welche Dienste wir anbieten und wo 
und wie man sich einbringen kann. 

Melden Sie sich gerne, dann nehmen 
wir Sie in den Verteiler auf! 

Es gibt wieder 
Mittagstisch! 
genießen – schwätze – 
lachen – zusammen sein 

  
Gemeinsam zum Mittagessen zusam-
menkommen – was gibt es Schöneres? 

Die nächsten Mittagstische : 
Jeweils um 12.00 Uhr kommen wir zu-
sammen – wir freuen uns auf Sie. 
Selbstverständlich ist auf Wunsch auch 
immer eine vegetarische Alternative 
möglich. 
  
Donnerstag 21. September 23 
Gasthaus Krone, Wieslet 
Salat, Schweine-Rahmschnitzel mit Nu-
deln und Gemüse  14,50 €  

Freitag 6. Oktober 23 
Schüler und Eltern der Grundschule 
Tegernau 
Evang. Gemeindehaus Tegernau 
Kürbissuppe mit Bauernbrot 
„gewürzt“ mit Herbstliedern 
gegen Spende  

Donnerstag  19. Oktober 23 
Restaurant Löwen, Zell 
Tagessuppe, Rouladen mit Rotkraut 
und Püree  16,- €  
... weitere Termine und Gasthäuser fol-
gen   
Aufgrund der begrenzten Plätze ist 
eine Anmeldung für die Mittagsti-
sche erforderlich
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Aktenzeichen: Waldshut-Tiengen, 
2 K 65/19 27.07.2023 

Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

Terminsbestimmung: 
  

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
  

Datum Uhrzeit Raum Ort 

D i e n s t a g , 
07.11.2023

11:00 Uhr 26, Sitzungssaal Amtsgericht Waldshut-Tiengen Bismarckstraße 23 
79761 Waldshut-Tiengen 

  
ö� entlich versteigert werden:   
  
Grundbucheintragung: 
  
Eingetragen im Grundbuch der Gemeinde Kleines Wiesental für Bürchau Nr. 45: 
  

lfd.Nr. Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m² 

1 308/4 Landwirtschafts� äche Untere Sonnhalden 1.177 

  2 308/1     Gebäude- und Frei� äche Untere Sonnhalde 
54

1.261

    
Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Landwirtschafts� äche, Unland; 
Verkehrswert:  706,00 € 

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen): 
2-Familien-Wohnhaus mit Pkw-Garagen; renovationsbedürftig 
Verkehrswert: 164.000,00 € 

Au� orderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks (24.02.2020) aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Au� orderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den üb-
rigen Rechten nachgesetzt werden. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags 
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
  
Hinweis: 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der 
Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus 
dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten 
Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären. 

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn be-
reits eine Anmeldung vorliegt und keine Än-
derungen eingetreten sind. Die Ansprüche 
des Gläubigers gelten auch als angemeldet, 
soweit sie sich aus dem Zwangsversteige-
rungsantrag ergeben. 

Bietvollmachten und sonstige Vertretungs-
nachweise müssen ö� entlich beglaubigt 
oder beurkundet sein. 

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteige-
rungstermin für ein Gebot Sicherheit ver-
langt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrs-
wertes und ist sofort zu leisten. Sicherheits-
leistung durch Barzahlung ist ausgeschlos-
sen. 

Bietsicherheit kann unter anderem durch 
rechtzeitige Überweisung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto 
mit den Verwendungszweck-Angaben 
  
Empfänger: 
Landesoberkasse Baden-Württemberg  
Bank:  
Baden-Württembergische Bank 
  
IBAN: 
DE51 6005 0101 0008 1398 63 
BIC: SOLADEST600 
  
Verwendungszweck: 
Kassenzeichen: 234195000400 
Az. 2 K 65/19 AG Waldshut-Tiengen 
  
Dem Gericht muss im Termin eine Bu-
chungsbestätigung der Landesoberkasse 
Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko 
hierfür trägt der Einzahler. 
  
Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
- Vollstreckungsgericht - 
  
  
Aktuelle Versteigerungstermine unter www.
amtsgericht-waldshut-tiengen.de unter „Ak-
tuelles“. 
  
Das Verkehrswertgutachten wird in Kürze 
verö� entlicht unter www.versteigerungs-
pool.de. Dort � nden Sie auch Hinweise zum 
Verfahren und zur Bietsicherheit. 
  
Das Verkehrswertgutachten kann nach tele-
fonischer Voranmeldung (07751 881-0) auf 
der Geschäftsstelle des Amtsgerichts 
Waldshut-Tiengen eingesehen werden. 

Ö� entliche 
Bekanntmachungen

Mitteilungen für  
die Ortsteile

Austausch der Wasseruhren 
Die Wasseruhren mit Ablauf der Eichfrist im Jahr 2023 und älter werden aktuell ausgetauscht. Für den Austausch der Wasseruhren sind 
unsere Mitarbeiter im Bauhof zuständig. Wir bitten Sie, ihnen den Zutritt zu den Wasseruhren zu ermöglichen. 
Sollten unsere Bauhofmitarbeiter Sie nicht antre� en, wird Ihnen ein Schreiben mit neuem Termin eingeworfen.  
Bei weiteren Rückfragen steht Ihnen auch unsere Mitarbeiterin Frau Anna Grether, Tel.07629/9110-61, anna.grether@gdekw.de ger-
ne zur Verfügung.   
Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung! 



     FREITAG, 08. SEPBEMBER 2023 | 5Mitteilungsblatt der Gemeinde KLEINES WIESENTAL

Baubeginn für die Behelfs-
brücke im Langensee 
Bekanntlich wird die Brücke auf der L 139 bei 
der alten Schule in Langensee dieses Jahr im 
Herbst umfassend saniert. Für die Dauer der 
Vollsperrung ( 3-4 Monate) war ursprüng-
lich von der verantwortlichen Baubehörde, 
dem RP Freiburg als Umleitung die Strecke 
über das große Wiesental ( Neuenweg- Böl-
len-Wembach- Zell – Gresgen/Schopfheim) 
vorgesehen. Seitens der Verwaltung wurde 
dieser Plan unmissverständlich abgelehnt. 
Nach intensiven Verhandlungen stimmte 
das RP Freiburg dem Lösungsvorschlag der 
Verwaltung- dem Bau einer Behelfsbrücke- 

zu und erklärte sich bereit, die anfallenden 
Kosten vollumfänglich zu übernehmen. 
Einzige Voraussetzung: die Gemeinde muss 
den Bau der Brücke sowie die erforderlichen 
Genehmigungen und Untersuchungen or-
ganisieren bzw. einholen. 
Das THW -Ortsverband Müllheim erklärte 
sich auf Anfrage sofort bereit, in Kooperati-
on mit dem Ortsverband Freiburg den Bau 
der Brücke zu organisieren und teilweise 
selbst mit Hand anzulegen. 
Am Samstag, den 28.08. haben die Mitglie-
der des THW Freiburg mit den Aushubarbei-
ten für das Fundament der Brücke begon-
nen. Bei teilweise strömendem Regen waren 
die ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen 
von morgens 6.30 Uhr bis in den Abend 
hinein mit den Vorarbeiten beschäftigt. An 
dieser Stelle von Seiten der Gemeinde ein 
herzliches Dankeschön. 
Nach jetzigem Stand wird die Behelfsbrücke 
ab dem 08. September einsatzbereit sein, 
mit den Bauarbeiten an der Brücke soll ab 
Mitte September begonnen werden. 
Nach anfänglichem Widerstand seitens der 
Straßenbaubehörde ist es innerhalb sehr 
kurzer Zeit ( 8 Wochen) gelungen, eine für 
die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
optimale Lösung zu � nden. Allen beteilig-
ten Akteuren (RP Freiburg Straßenbauamt, 
LRA Lörrach, THW Müllheim/Freiburg, Ing. 
Büro Rothenhöfer, Fa Joos) von meiner Seite 
ein herzliches Dankeschön. Die konstrukti-
ve, unbürokratische Zusammenarbeit zur 
schnellen Realisierung der Behelfsbrücke 
war und ist wirklich sehr motivierend und 
regt zur Nachahmung an. 

Landesentwicklungsplan: 
Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Kleinen Wiesental können 
mitgestalten   
Das Ministerium für Landesentwicklung 
und Wohnen beteiligt landesweit 400 zu-
fällig ausgewählte Bürgerinnen und Bür-
ger an der Erarbeitung des neuen Landes-
entwicklungsplans. Auch Kleinwiesentäler 
werden eingeladen. 
Baden-Württembergs Landesregierung hat 
beschlossen, den rund 20 Jahre alten Lan-
desentwicklungsplan (LEP) neu zu schrei-
ben. Der LEP dient als Gesamtkonzept für die 
räumliche Entwicklung und ist der Rahmen 
für alle räumlichen Planungen im Land – bis 
hin zu den örtlichen Bebauungsplänen. 

Wie viel Raum brauchen wir für Erholung, 
fürs Wohnen, fürs Wirtschaften? Wie sind wir 
im Krankheitsfall versorgt? Und ganz grund-
sätzlich: Wie wollen wir in der Stadt und auf 
dem Land in Zukunft leben? Auf diese und 
weitere Fragen sucht das Ministerium für 
Landesentwicklung und Wohnen mit dem 
neuen Landesentwicklungsplan Antworten. 
Dabei möchte es auch die Sichtweisen von 
400 zufällig ausgewählten Bürgerinnen und 
Bürgern kennen und bestmöglich berück-
sichtigen. 

Kleines Wiesental ist eine von rund 100 Fo-
kusgemeinden, deren Melderegister für die 
Zufallsauswahl herangezogen werden. Die 
ausgewählten Bürgerinnen und Bürger er-
halten ab Mitte September eine persönliche 
Einladung der Ministerin für Landesentwick-
lung und Wohnen, Nicole Razavi MdL, zum 
Bürgerdialog. Die Teilnahme ist selbstver-
ständlich freiwillig. Alle Interessierten, die kei-
ne Einladung erhalten, können sich zu einem 
späteren Zeitpunkt mit ihren Anliegen online 
über www.landesentwicklung-bw.de in den 
Planungsprozess einbringen. 
Weitere Informationen: 
landesentwicklung-bw.de  
 
 

Umweltecke

Aktuelle Ö� nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 
bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden Kalen-
derwochen von 8 bis 12 Uhr. 

Wichtige Information: Ab 01.01.2022 gel-
ten für die Deponie Scheinberg folgende 
Einlasszeiten: 
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr 

Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 
15 Minuten vor Schließung (also 11:45 
bzw. 16:30 Uhr) möglich! 

Telefonnummern der Gemeinde Kleines Wiesental 
Zentrale Heidi Huber  07629 /9110-00 
Fax  /9110-99 
 
Bürgermeister Gerd Schönbett  /9110-10 
 
Hauptamt/ Claudia Brachlow  /9110-20 
Bauamt Annette Grether  /9110-23 
 
Einwohnermeldeamt Marita Schmidt  /9110-21 
 Stefanie Bauer  /9110-22 
 
Rechnungsamt Christine Dreher  /9110-60 
 Anna Grether  /9110-61 
 Lena Rützler  /9110-62 
 
Standesamt/ 
Grundbucheinsichtstelle  Elke Kiefer  /9110-42 
 
Personal-/ Ordnungsamt/ Daniela Dürr  /9110-24 
Tourismus 
 
Seniorenbeauftragte Melanie Mühlhäuser  /9110-14 
 Claudia Krüger  /224 
 
Werkhof  07629/9128754 
 
Ö� nungszeiten: Mo. Mi. Do. Fr.  8.00 - 12.00 
 Di.  9.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 
  
E-mail: info@gdekw.de   www.kleines-wiesental.eu 

Friedhof 
Wir bitten um Beachtung 
In den letzten Wochen wurde die jähr-
liche Standsicherheitskontrolle der 
Grabsteine auf den Friedhöfen durch-
geführt. 
Gräber, bei denen die Sicherheit nicht 
mehr gewährleistet ist, wurden mit ei-
nem gelben Aufkleber von uns gekenn-
zeichnet. 
Um diese Gefahrenquelle zu beheben 
und um Unfällen vorzubeugen, soll-
ten die Mängel innerhalb der nächs-
ten 3 Monate durch einen Fachbetrieb 
(Steinmetz) behoben werden. 
  
Gemeinde Kleines Wiesental  
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Kostenp� ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).
Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei.
Fragen zur Anlieferung beantwortet das 
Servicecenter der Abfallwirtschaft unter der 
Servicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per 
E-Mail: 
abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de. 
 

Recyclinghöfe 
(Reguläre Ö� nungszeiten – aktuelle Ände-
rungen auf der Homepage  http://www.ab-
fall-loerrach-landkreis.de) 
  
Schönau 
Schönenbuchen 4-6 
Ö� nungszeiten 
Di. 09-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 
  
Schopfheim 
Lusring 10 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Mi. 14-17 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 
  
Steinen 
Bahnhofstraße 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-13 Uhr 
  
Weitere Recyclinghöfe � nden Sie in der 
Abfallbroschüre 
(erhältlich auch bei der Gemeinde Kleines 
Wiesental)  oder auf der Hompage der Ab-
fallwirtschaft 

Auch in diesem Jahr unterstützt die Ge-
meinde Kleines Wiesental die Aktion „Das 
gelbe Band“  

Ernteprojekt 
„Gelbes Band“  
Streuobstwiesen-Bewirtschafter und 
Baumbesitzer, die das Obst Ihrer Bäume 
nicht selbst ernten können oder möch-
ten, können hiermit ihre Bäume zum 
Abernten für Jede und Jeden freigeben.  
Viele Obstbäume werden heute nicht mehr 
regelmäßig abgeerntet. Hier soll die Aktion 
ansetzen und einen Beitrag leisten, dass 
dieses Obst nicht ungenutzt bleibt, son-
dern über die besondere Kennzeichnung 
mit dem gelben Band Abnehmer � ndet.
Der Landkreis Esslingen hatte im Sommer 
2019 das Ernteprojekt „Gelbes Band“ in den 
Streuobstwiesen gestartet. Die Idee der Ak-
tion ist, dass jede/r Obstwiesenbesitzer/in, 
Bäume, die nicht selbst abgeerntet werden 
können, mit einem gelben Band kennzeich-
net werden. 

Die Gemeindeverwaltung Kleines Wiesental 
möchte es unterstützen, dass nicht benötig-
tes Obst von den Eigentümer/innen Ande-
ren zur Verfügung gestellt wird! 
Mit Hilfe des „Gelben Bandes“ zeigen Sie 
an: „Dieser Baum darf abgeerntet werden.“
Die Bänder sind mit dem Siegel der Ge-
meinde gekennzeichnet. 

So gekennzeichnete Bäume sind für die All-
gemeinheit freigegeben und dürfen dann 
kostenlos abgeerntet werden. Erreicht wer-
den soll dadurch, dass möglichst viel Obst 
geerntet und sinnvoll verwendet wird und 
dass Obst nicht ungenutzt am Boden ver-
fault. So werden Lebensmittel nicht einfach 

verschwendet, sondern verwertet - für bei-
de Seiten, Baumbesitzer wie Obstliebhaber 
- ein Gewinn. 
Abzuholen sind die „Gelben Bänder“ bei 
der Gemeindeverwaltung und teils auch 
bei den Ortsvorsteherinnen und Ortsvor-
stehern. 

Beim Abernten von Bäumen, die mit dem 
gelben Band gekennzeichnet wurden, sind 
lediglich die folgenden Regeln zu beachten:
1. Es dürfen keine Äste abgebrochen oder 

Bäume beschädigt werden.
2. Die Grundstücke dürfen nicht ver-

schmutzt werden und müssen so wie-
der verlassen werden, wie sie angetrof-
fen wurden.

3. Das Abernten auf den fremden Grund-
stücken geschieht auf eigene Gefahr.

 
Wichtig ist noch der Hinweis, dass nur 
an gekennzeichneten Bäumen geern-
tet werden darf. Ein unerlaubtes Ern-
ten ist Diebstahl und kann vom Bewirt-
schafter zur Anzeige gebracht werden.

Mit dem Projekt „Gelbes Band“ soll die Wert-
schätzung für heimisches Obst gesteigert 
werden.
Vielen Dank allen, die ihr Obst anderen zur 
Verfügung stellen und damit helfen, dass 
keine Lebensmittel am Boden verfaulen. 

KORK-Sammelstelle in der 
Gemeindeverwaltung 
Kork (wieder) nutzen und Wälder 
schützen 
Angenommen werden alle Flaschen-
korken aus Echtkork. 

Altpapier-Bringsammlung 
Förderverein Grundschule 
Tegernau   
Der Verein der Freunde und Förderer 
der Nachbarschaftsschule Kleines Wie-
sental e.V. sammelt weiterhin am ersten 
Samstag im Monat Altpapier. Bitte be-
achten Sie folgende Änderung: 

Ab Oktober � ndet die Altpapier - 
Bringsammlung jeweils erst von 10 
– 12 Uhr statt. 

An der Sammelstelle beim Schulhof in 
Tegernau helfen Vereinsmitglieder und 
Eltern der Grundschulkinder beim Aus-
laden des Altpapiers. 
  
Weitere Termine 2023: 
Samstag, 7. Oktober 10 – 12 Uhr mit 
Kinderspielzeugbörse rund um die 
Schule und zusätzlichem Ka� ee und 
Kuchenverkauf. 
Samstag, 4. November 10 – 12 Uhr 
Samstag, 2. Dezember 10 – 12 Uhr

Schadsto� -Sammlung   
Der Landkreis Lörrach sammelt in halbjähr-
lichen Abständen Schadsto� e getrennt ein. 
Die nächste Sammlung erfolgt am Diens-
tag, den 12. September 2023   
Eingesetzt wird ein spezielles Sammelfahr-
zeug, das im Ortsteil  Tegernau beim Park-
platz der Nachbarschaftsschule von 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr stationiert wird.   
Infos über Schadsto� e � nden Sie auch in 
der Abfallbroschüre  (erhältlich auch bei 
der Gemeinde Kleines Wiesental) oder auf 
der Homepage der Abfallwirtschaft.   
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 
Service-Telefon 07621 / 410-1999 

Sammlung der 
„Gelben Säcke“   
Der nächsten Sammeltermine für die 
„Gelben Säcke“ für Bezirk 1 und Bezirk 
2 ist am 
 

Dienstag 19. September 2023 
  
Bezirk 1: 
Fischenberg, Kühlenbronn, , Stock-
matt, Wambach und Wies: 
  
Bezirk 2: 
Bürchau, Elbenschwand, Neuenweg, 
Raich, Sallneck, Tegernau, Demberg, 
Wieslet   
  
Die Säcke werden an den bekannten 
Sammelplätzen abgeholt und müssen 
ab 6.00 Uhr am Abfuhrtag bereitgestellt 
sein. 
Ortsteile Wieslet und Sallneck – Stra-
ßensammlung! 
  
Haben Sie noch Fragen – rufen Sie an: 
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 
Service Center 07621 / 410-1999
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Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen  
aus Bürchau

Ortsvorsteherin: Katharina Matzken  
Sprechstunde:  nach vorheriger Verein-

barung 
  
Handy 0171 3112606 
E-mail kmatzken@web.de 
    
Gemeindehaus 
Unser Gemeindehaus hat eine eigene 
Homepage! Einfach mal vorbeischauen: 
www.gemeindehaus-buerchau.de 

Betreuung, Vermietung + Terminabspra-
che 
Christel Schwald, Tel. 07629-662 
  
Silberberghütte 
Nutzung vorab anmelden bei Manfred Le-
onhardt, Tel. 0173-6662021 
  
 

Mitteilungen  
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Alexander Ziegler 
Handy 0174 3015109  
Schulhaus-Betreuung Langensee  
Vermietung und Terminabsprache 
Gabi Georg Tel. 07629 733 
  
Buckhütte Elbenschwand 
Reservierungen und Betreuung 
Hüttenwart Rainer Brutschin 
Email: r.brutschin@web.de 
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp) 
Festnetz 07629 908447 
Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art  
(auch Übernachtungen), muss 
angemeldet werden! 
  
   

Mitteilungen  
aus Neuenweg

Ortsvorsteher: Klaus Worms  
 Hauweg 16  
  
Bürgerstunde: Dienstags 
 von 19.30 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Privat 07673 7238 
Handy 0152 27454058 
  
  
Belegung und Buchung der ö� entlichen 
Räume: 
Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume im alten Rathaus sind rechtzei-
tig mit Elvira Dießlin abzusprechen bzw. 
anzumelden (Tel. 07673/1720 abends). 

Ansprechpartner (Hallenwart) für den Wei-
deschuppen 
ist Kaus Worms  Tel. 0152 27454058 
  
  
Frauenstammtisch  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, � ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg 
statt. Interessierte Frauen sind dazu herzlich 
eingeladen. 

Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin    

Mitteilungen  
aus Raich

Ortsvorsteherin: Marion Meyer 
 Ried 3 A   
Sprechstunde: Dienstag von 
 19.00 - 20.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Handy 0174 6918298   
  
Feuerwehrsaal Ried 
Vermietung und Terminabsprache 
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354 
  
Kulturhaus Kleines Wiesental 
Vermietung und Terminabsprache 
Ortsvorsteherin Marion Meyer 

Diner en blanc am 27.8.23 
Von Regen und Kühle ließen sich die Teilnehmer des „Diner en blanc“ in Ried auch in diesem 
Jahr nicht abschrecken. 

In luftig-weißer Atmosphäre traf man sich zum gediegenen Abendessen beim Kulturhuus, 
gut „bedacht“. 

Feine Speisen und Getränke machten wie immer die Runde - liebevoll selbst kreiert von allen 
für alle. Kerzen sorgten bei einbrechender Dunkelheit für romantische Stimmung - und bei 
angeregten Gesprächen ließ man den Abend in trauter Runde ausklingen. 
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Mitteilungen  
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles 
 Eichholzer Str. 2 
Sprechstunde: immer Dienstag 
 18.30 bis 19.30 Uhr. 
 (Rathaus) 
  Gerne biete ich auch ein-

zelne Termine zu einer 
anderen Uhrzeit an, bitte 
aber freundlich um tele-
fonische Vereinbarung. 

 
Handy 0178 6120897 
  
 

Mitteilungen  
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Ernst Kallfaß 
 Moosmattweg 23 
  
Sprechstunde: Donnerstag von 20.00 - 
 22.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 208 
privat 602 
Handy 0173 3292808 

 

Mitteilungen  
aus Wies

Ortsvorsteher: Rolf Vollmer 
 Wambach 4 
  
Sprechstunde: Dienstag von 18.00 - 
 20.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 229 
Privat  07629 520 
  
Dorfgemeinschaftshaus Wies 
Terminabsprache: Ortsvorsteher 
Rolf Vollmer 
Betreuung: Fam. 
Degen/Mühlhäuser Tel. 9088431 
  
  
Ö� nungszeiten des Dor� adens „Kleines  
Wiesental“ 
Tel. 07629 912041 
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr 
Di. + Fr. 16.00 - 19.00 Uhr  
  
Ö� nungszeiten Blütenzauber Wies 
Dekoscheune täglich auch 
sonntags 8 - 20 Uhr (Selbstbedienung) 
Blumenwerkstatt Donnerstag bis 
Samstag 10-12 Uhr und nach Vereinbarung 
  
* Schnittblumen und P� anzen 
* Fleurop 
* Deko- und Geschenkartikel 
* Hochzeits- und Trauer� oristik 
  
Telefon: 07629 1789590 oder 
0175 8308275 

Vdk Ortsverband Wies
 - o� ener Frauentre�   
Der o� ene Frauentre�  im Dorfgemein-
schaftshaus in Wies � ndet 
jeden 1. Montag des Monats von 14 bis 
16 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus statt. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 
Die geltenden Au� agen zur Eindämmung 
der Pandemie sind einzuhalten! 
Für Fragen/ Anmeldungen ist die Frauenver-
treterin Frau Ursula Rödel unter Tel. 07629 
9088390 zuständig.
  
 

 

Aus den Schulen

Kinderspielzeugbörse 
am Samstag, 7. Oktober in der Grund-
schule in Tegernau 
Der Verein der Freunde und Förderer der 
Nachbarschaftsschule Kleines Wiesental 
e.V. veranstaltet am Samstag, 7. Oktober 
von 10 -12 Uhr eine Kinderspielzeugbörse 
von Kindern für Kinder. Bei schönem Wetter 
können die Kinder ihre Spielsachen auf dem 
Schulhof anbieten. Bitte nur Spielsachen 
anbieten. Wenn es regnet wird die Börse in 
die Grundschule verlegt. Die Standmiete 
beträgt einen Kuchen für das Kuchenbu� et 
sowie 4 Euro. Wer keinen Kuchen mitbringt 
bezahlt 7 Euro Standmiete. Anmeldungen 
bis Freitag, 22. September unter Spielzeug-
boerse-tegernau@gmx.de. 

Parallel zur Spielzeugbörse � ndet die Alt-
papier-Bringsammlung wie gewohnt beim 
Schulhof in Tegernau statt.  
 
 
Abitur – und dann?   
Für Schüler aller Ober- bzw. Kursstufen, die 
unsicher sind oder nicht wissen, welchen 
Beruf sie anstreben wollen, bietet sich das 
zweitägige Seminar zur BErufs- und STudi-
enorientierung (BEST) an. In zwei Etappen 
lernen sie ihre eigenen Fähigkeiten selb-
ständig einzuschätzen. Sie klären ihre per-
sönlichen und beru� ichen Ziele sowie ihren 
Informationsbedarf. 

Dieses Training bietet Recherchemöglich-
keiten für künftige Berufsfelder und bein-
haltet den verp� ichtenden Orientierungs-
test für Studienbewerber. Die Anmeldung 
erfolgt unter „www.bw-best.de“ (Pfad: für 
Schüler - Veranstaltungen – Listenansicht 
– September 2023 – in Zeile „27.09.2023“ – 
auf „Hochrheinmuseum Schloss Schönau / 
Trompetermuseum“ klicken – herunterscrol-
len und rechts auf „Anmeldung“ klicken). 
Das Seminar � ndet im Schloss Schönau in 
Bad Säckingen (Hochrhein- bzw. Trompe-
tenmuseum), Schönaugasse 5/1 am 27.09. 
und 05.10.2023, jeweils 9.00 bis c.a. 17.00 
Uhr statt.  

DIGITAL IMMER
INFORMIERT

Aktuelle Informationen 
zur Hausarztpraxis Wies   
Das Hausarztzentrum Schliengen wird 
ab Mitte September die Hausarztpraxis 
in Wies weiterführen. Bereits jetzt kön-
nen in der Praxis Schliengen Termine 
vereinbart, Rezeptbestellungen getä-
tigt oder Überweisungen angefragt 
werden. Am besten über das Kontakt-
formular der Homepage. 
www.hausarztzentrum-schliengen.de 
  
Aktuell werden in der Praxis Wies noch 
Sanierungsarbeiten (u.a. zur Barriere-
freiheit) und organisatorische Vorarbei-
ten durchgeführt. 
Sobald diese abgeschlossen sind, kön-
nen vor Ort Sprechstunden statt� nden. 
Im Optimalfall wird das Anfang Novem-
ber sein. 
Die Ö� nungstage und -Zeiten werden 
noch bekannt gegeben. 
Hausarztzentrum Schliengen, Freibur-
ger Straße 17, 79418, Schliengen, T: 
07623/2332 
    

Die Anmeldung kann ganz 
einfach über das Smart-
phone mit diesem QR-Code 
vorgenommen werden.  

 
 

Mitteilungen  
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin   
Sprechstunde Dienstag von 19.00 - 
 20.00 Uhr (Schule)    
Handy 0173 3283834 
Privat 07622 62244 
E-mail heinz.eichin@web.de 
  

Hallenbetreuung: 
Ana Paula Dos Santos-Kirschner
01525 3963373 
E-mail 
ango.66@outlook.de 
  

Verwaltung Tegernau 
07629 9110-0 
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Weiterbildung Sozialfachwirt/
in – für mehr Leitungskompe-
tenz in sozialen Einrichtungen 
Infoveranstaltung 
am Mittwoch, den 13.9.2023 
um 17.30 Uhr    
Der gewachsene Anspruch an Führungskräf-
te in sozialen Einrichtungen fordert umfang-
reicheres Knowhow. Die Weiterbildung Sozi-
alfachwirt/in im IKS Institut für Bildung und 
Management ist ein seit nunmehr über 20 
Jahren bewährtes und mit 16 Wochenenden 
(Freitagnachmittag und Samstag ganztägig) 
zeitlich überschaubares Angebot dazu. 

Zielgruppe sind im Gesundheits- oder Sozi-
alwesen Tätige u.a. pädagogische Fachkräf-
te in Kitas und Schulbetreuung, P� egekräfte 
oder Arzthelferinnen. Start der Weiterbil-
dung ist Freitag, der 06.10.2023. 

Weitere Informationen: 
IKS Institut für Bildung und Management, 
Zell i. W., Constanze-Weber-Gasse 1. Tel. 
07625/918837-0, www.iks-zell.de, 
info@iks-zell.de. 

Bitte melden Sie sich per Mail zur Infoveran-
staltung an, die Veranstaltung wird online 
angeboten, eine Teilnahme vor Ort ist auf 
Wunsch auch möglich. 

Kunst & Kultur

Markus Manfred Jung bei der 
Muettersproch-Gsellschaft 
Am 21.9.2023 hat die Muettersproch-Gsell-
schaft Gruppe Wiesetal Markus Manfred 
Jung im Literaturmuseum Hebelhaus in 
Hausen im Wiesental zu Gast.
Markus Manfred Jung ist weit über Deutsch-
land hinaus ein bekannter und beliebter 
Autor. Um seine zahlreichen Auszeichnun-
gen aufzuzählen, bräuchte es mehrere Sei-
ten. Er setzt sich mit Leib und Seele für den 
Erhalt der alemannischen Sprache ein. Er 
wird aus seinen zahlreichen Büchern lesen. 
Sein neustes Buch mit Pilzgeschichten passt 
wunderbar zur Jahreszeit.
Beginn 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei und 
Nichtmitglieder sind bei uns auch immer 
herzlich willkommen.
  
 

Zum diesjährigen 
Tag des o� enen 
Denkmals am Sonn-
tag, den 10.09.2023 

ist die Alte Schmiede Mambach mit einer 
Sonderö� nung von 11 bis 17 Uhr für 
Besucher*innen geö� net.   
Seit 2015 beteiligt sich die Alte Schmiede 
Mambach am Tag des o� enen Denkmals der 
dieses Jahr unter dem Motto „Talent Monu-
ment“ statt� ndet. 
Neben der Schmiede ist dieses Jahr auch das 
Wohnhaus wieder geö� net. 
Im Rahmenprogramm betätigen sich dieses 
Jahr die Jungschmied*innen aus dem Pro-
jekt „Kinder- und Jugendrechte“ mit Unter-
stützung von Christoph Faller an Esse und 
Amboss. Führung durch die Schmiede wer-
den zu jeder halben Stunde angeboten. 
Die seit 2013 unter Denkmalschutz stehen-
de Schmiede ist weit und breit die einzige 
funktionsfähige Schmiede, die nach einer 
sehr aufwendigen Restaurierung im Origi-
nalzustand erhalten ist. 
Die Alte Schmiede Mambach wird als o� ene 
Erlebnisschmiede mit einem vielfältigen An-
gebot betrieben. Neben kreativen Schmie-
determinen kann man die Schmiede auch 
für private Anlässe mieten. Seit über fünf 
Jahren sind in der Schmiede auch standes-
amtliche Trauungen möglich. Ergänzt wird 
das Angebot durch gebuchte Führungen 
und monatliche Ö� nungen an Sonntagen 
und Amboss -Tre� en in den Monaten März 
bis Oktober.   
  
Alte Schmiede Mambach 
Erste bekannte Erwähnung der historischen 
Schmiede im Jahre 1719. Beim verheeren-
den Dorfbrand 1870 wurde das ursprüng-
liche Gebäude (die Schmiede befand sich 
damals noch im Keller) völlig zerstört und 
1871 wieder aufgebaut. Bis 1985 wurde sie 
über mindestens fünf Generationen der Fa-
milie Gerspacher als Hufbeschlag- und Wa-

genschmiede betrieben und gilt als eine der 
ältesten erhaltenen Schmieden im Schwarz-
wald. 
Ursprünglich diente ein Wasserrad, später 
eine Turbine als Antrieb für Maschinen und 
zur Stromgewinnung. 
Im Jahr 2010 erhielt das Anwesen neue Be-
sitzer. In den Folgejahren wurde von diesen 
zuerst das Wohnhaus, anschließend mit Un-
terstützung des Vereins „Alte Schmiede Mam-
bach e.V.“ die Schmiede restauriert. 
Seit 2013 steht das gesamte Anwesen nebst 
historischem Inventar unter Denkmalschutz 
und besitzt als sog. „Einhaus* mit Schmiede“ 
technik- und heimatgeschichtliche Bedeu-
tung. Die Schmiede ist seit 2015 als Schau-
denkmal der Ö� entlichkeit zugänglich, an 
besonderen Tagen auch das Wohnhaus. 
  
* Einhaus = ländlicher Haustyp, bei dem 
sich Wohn- und Stallgebäude und somit 
alle Funktionsräume des bäuerlichen 
Wohnens und Wirtschaftens unter einem 
Dach vereinen, bestimmte Gebäude, wie 
in diesem Fall die Schmiede, sind wegen 
der Feuergefahr abgetrennt. 
  
 

Kirchliche 
Nachrichten

Kirchengemeinde 
An der Kleinen Wiese   
Sonntag, 10.9. 14.Sonntag nach Trinitatis  
in Neuenweg: 
10.00h   Gottesdienst mit Taufen  
 (Pfarrer i.R. H.-J. Demuth) 
In  Hofen: 
10.00h   Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Prädikant Klaus Opitz) 
  
Freitag, 15.09. 
in Tegernau 
9.00 Uhr   Schulanfängergottesdienst in der 

Laurentiuskirche Diakonin Rebek-
ka Tetzla� . 

  
Samstag, 16. 09. 
in Wieslet  
10.00h   Einschulungsgottesdienst in der 

Kirche Diakonin Claudia Krüger, 
Pfarrer i.R. Helmut Krüger Teger-
nau 

11.30h   Taufgottesdienst in der Laurenti-
uskirche Diakonin Claudia Krüger 

  
Sonntag, 17. 09. 15.Sonntag nach Trinitatis 
Tegernau: 
10.00h   Gottesdienst 
 (Prädikantin Ruth Schwald) 
Hofen: 
10.00h   Gottesdienst 
 (Pfr. i. R. Helmut Krüger) 
  
Veranstaltungen: 
Dienstag, 12.09. 14.30h – 17.00h Gemütli-
cher Tre�  bei Ka� ee und Kuchen und dem 
Dokumentar� lm „Heimat“ 
von S. Deuss im Gemeindehaus in Tegernau 
Freitag,  22.09. 19.00 Uhr Jugendkreis im Ge-
meindehaus in Tegernau 

Die Volkshochschule Schopfheim wird 
ab dem 01.09.2023 zur Volkshoch-
schule Wiesental 
Wir starten ab dem 18.09.2023 mit 
dem Herbst/Winterprogramm 2023/24. 
  
Das Programmheft erhalten Sie ab dem 
01.09.2023 im Rathaus, Bürgerbüro 
und in vielen weiteren Geschäften. 
Eine ausführliche Beschreibung des 
Kursangebotes � nden Sie auch auf der 
Homepage: www.vhs-wiesental.de 
  
Die Kurse sind ab dem 01.09.2023 über 
die Homepage www.vhs-wiesental.de 
buchbar. 
    
Infos bei der Volkshochschule Wiesen-
tal, Telefon 07622 / 67 39 180 
www.vhs-wiesental.de 
www.facebook.com/vhswiesental.de

Volksbildungswerk &    
Erwachsenenbildung



10 | FREITAG, 08. SEPTEMBER 2023 Mitteilungsblatt der Gemeinde KLEINES WIESENTAL

Kirchengemeinde An der Kleinen Wiese   
Hofener Str. 5 
79585 Steinen 
  
Bürozeiten Gemeindebüro in Schlächten-
haus: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 09:00h 
– 12:00h und 12:30h – 15.30h 
Tel: 07627/970277 
Mail: anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de   
  
Förderkreis Krankenp� ege 
Tegernauer Ortsstr. 17 
79692 Kleines Wiesental 
Tel: 07629/223 Mail: foerderkreiskrankenp� -
ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Die P� ege – Sozialstation Wiesental e. V. 
Kranken- und Altenp� ege 
Tel. 07622 / 697350 
  
Alltagsunterstützung 
Tel. 07622/ 6973526 
  
Familienp� ege/Dorfhilfe 
Tel. 07626 / 914120 
  
Essen auf Rädern 
Tel: 07622 / 6973517 
  
Curare gGmbH-Ambulante Dienste für 
Schopfheim, das Kleine und das Große 
Wiesental 
Häusliche P� ege / hauswirtschaftliche Unter-
stützung / Betreuung  Tel.: 07622 3900-138 
  
Tagesp� ege im Dietrich-Bonhoe� er-Haus 
Tel.: 07622 3900-142 
  
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
Tel.: 07622 3900-138   
  
„Im Tal leben - im Tal bleiben“ 
Melanie Mühlhäuser, Tel. 07629-9110-14, 
melanie.muehlhaeuser@kbz.ekiba.de 
Diakonin Claudia Krüger,   Tel: 0172-94 07 
424, claudia.krueger@ekiba.de 
  
 

Katholische Kirchengemeinde 
Hausen - Mittleres Wiesental 
Termine 08. – 22. September 2023   
Freitag, 08. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Samstag, 09. September 2023   
Höllstein 18:30 Uhr  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier / 
Wolfram Gniewosz 

   
Sonntag, 10. September 2023 
 23. Sonntag im Jahreskreis   
Hausen 10:00 Uhr  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier / 
Wolfram Gniewosz 

   
Montag, 11. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Dienstag, 12. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  

Mittwoch, 13. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
Tegernau 18:30 Uhr  Eucharistiefeier / Pfr. 

Michael Latzel  
   
Donnerstag, 14. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Freitag, 15. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Samstag, 16. September 2023   
Hausen 18:30 Uhr  Eucharistiefeier zum 

Sonntag / Pfr. Michael 
Latzel 

   
Sonntag, 17. September 2023 
24. Sonntag im Jahreskreis     
Höllstein 09:00 Uhr Eucharistiefeier / 
  Pfr. Michael Latzel 
Schopf-
heim 11:00 Uhr Eucharistiefeier / 
  Pfr. Michael Latzel 
Hausen 19:00 Uhr  Ö k u m e n i s c h e 

Taizé-Andacht / Mar-
tina Leisinger, Andrea 
Digeser

Montag, 18. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Dienstag, 19. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Mittwoch, 20. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Donnerstag, 21. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz   
Freitag, 22. September 2023   
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz  
     
Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 
79688 Hausen im Wiesental 
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, 
Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 
E-Mail: 
pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesen-
tal.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Das Pfarrbüro bleibt vom 4. – 17. Septem-
ber geschlossen. 

BRAUCHTUMSMARKT am Sonntag, 17.9.23, 11 bis 16 Uhr  
in der Lindenhalle in Raich und drumherum 
Schmiede und Feilenhauerei werden geö� net sein! 
Helfer sind immer willkommen! verein@brauchtumsfest-raich.de   

  
Feilenhauerei    –   Anfragen über verein@brauchtumsfest-raich.de 
Die Historische Feilenhauerei bei der Lindenhalle in Raich ö� nete ihre Tore am 27.8. für eine 
Gruppe aus Mulhouse im Elsaß. Die technisch interessierten Männer und Frauen um Orga-
nisator Patrick Dirr erlebten, wie noch vor 50 Jahren Feilen an den Maschinen einzeln pro-
duziert wurden - in entsprechender Qualität, versteht sich. Die Billich´sche Feilenhauerei in 
Wieslet arbeitete noch bis in die Achtziger Jahre; danach wurden die Maschinen von einer 
Interessengemeinschaft aufgekauft, bis sie im – 2015/16 in Eigenleistung erstellten - Gebäu-
de in Raich eine neue Heimat fanden.  

Vereinsmitteilungen
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Fragen zur Energie- und Wärmewende? 
Wollen auch Sie mehr wissen zu Themen wie 
die folgenden?
• Neue Heizung: Was kommt auf mich zu, 

welche Möglichkeiten habe ich?
• Strom selbst produzieren mit Photovol-

taik (Balkon-Kraftwerke und mehr)
• Stromspeicher
• E-Mobilität
• ....... (etc.)

 
2. Energie-Hock  am Donnerstag, 7. Sep-
tember um 19.30 Uhr  
im Gasthaus Sennhütte in Schwand. 
Austausch – Information – Netzwerken - 
das bieten wir an. 
Ganz zwanglos, bei einem Gläschen ..... und 
bei einem Essen, wer will. 
Es ist jeweils eine Fachperson eingeladen, 
die Fragen beantworten kann. 
Bei unserem 1. Energie-Hock am 4. Mai 
konnten wir den neuen Energiemanager, 
Michael Degen, begrüßen. 

Abschließend � ndet die Verlosung unserer 
reichhaltigen Tombola statt. 
  
Gerne dürfen Sie das Fest in Dirndl oder Le-
derhosen besuchen.
Um unser reichhaltiges Kuchenbü� et zu fül-
len, freuen wir uns über Kuchenspenden. 
  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
  
Der Musikverein „Freundschaft“ Wies e.V. 
freut sich auf Ihr Kommen. 

ein traditionell reichhaltiges Speisenange-
bot zur Verfügung steht, ist selbstverständ-
lich. 
In der Nähe des Weidefestplatzes sind aus-
reichend Parkplätze vorhanden. 

Heimspiele 
TuS Kleines 
Wiesental: 

10.09.2023 
Herren 
12:15 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 - 
FV Fahrnau 2 
Herren 
15:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
TuS Maulburg 
  
13.09.2023 
D-Junioren 
18:00 Uhr TuS Kleines Wiesental -
SV Weil - Pokal 
  
17.09.2023 
Frauen 
17:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
FC 08 Bad Säckingen

Musikverein Wies Oktoberfest 
Am 30.September & 01. Oktober 2023  
lädt der Musikverein „Freundschaft“ Wies 
e.V. zum traditionellen Oktoberfest in die 
beheizte Weidehalle in Wies ein. 
  
Am Samstagabend wird der Musikverein 
Hauingen  ab 19:30 Uhr zum Auftakt spielen 
und anschließend setzt sich der Tanzabend 
mit der Band Six4you fort. 
  
Am zweiten Festtag spielt ab 11:45 Uhr der 
Musikverein Adelhausen  zum Frühschop-
penkonzert auf. Am Nachmittag dürfen Sie 
sich mit folgenden Vereinen: 
Musikverein Gresgen, Musikverein 
Gersbach und Musikverein Tannenkirch  
auf weitere zünftige Blasmusik freuen. 

Schwarzwaldverein 
Kleines Wiesental 
Montag, 18.September Fiirobe E-Bi-
ke Tour für Damen 
Über Berg und Tal, je nach Lust und Lau-
ne. 
Start und Ziel Wies. 
Tre� punkt: Kirche Wies, 18.00 Uhr. 
Dauer ca. 2 Stunden 
Führung: Carolin Ruf, Tel.: 0162 4549283

Sanko-Ji e.V. 
Naikan Zenklause Elbenschwand   
Jeden Dienstag Anfängerpraxis im Za-
zen möglich. 
Die Meditation mit Einweisung � ndet 
von 19:30 - 21:30Uhr statt.   
  
Veranstaltungen:   
Rohatsu vom 30.11. - 08.12.2023   
Das Rohatsu im Sanshin-ji/Antai-ji Stil 
wird dieses Jahr von Philipp geleitet. 
  
Sanko-ji. Ruhezeit   
Zwischen dem 28.08.2023 und dem 
15.03.2024 wird das Sanko-ji ruhen. 
Gyoriki Herskamp macht in Japan ein 
Ango im Kloster Kotoi-ji.   
  
Anmeldungen und Informationen zu 
allen Veranstaltungen 
Email: nachrichten@zenklause.de 
www.zenklause.de

Weidefest Gersbach am Sonn-
tag, 24. September 2023  
Am Sonntag, 24. September laden die Land-
wirte der Erzeugergemeinschaft Gersbach/ 
Wiesental wieder ein zum Gersbacher Wei-
defest. Das Bergfest im höchstgelegenen 
Ortsteil von Schopfheim hat längst überre-
gionale Bedeutung und ist in der Region zu 
einem Werbeträger für die Höhenlandwirt-
schaft geworden. 
In diesem Jahr startet um 11 Uhr in Dorf-
mitte wieder ein Umzug mit vielen Brauch-
tumswagen und Tieren, begleitet von den 
Musikkapellen von Gresgen und Gersbach, 
hinauf zum Festgelände, wo ab 12 Uhr der 
Musikverein Grafenhausen aufspielt.  
Im Festgelände können sich derweil jun-
ge Festbesucher auf der Strohkletterburg 
tummeln, ihr Können an der Melkkuh 
austesten, sich auf dem Bulldog-Parcours 
austoben oder Kinderkarussell fahren, Der 
Unimog- Club wird wieder mit zahlreichen 
Fahrzeigen vertreten sein und Rundfahrten 
anbieten. Um 14 Uhr werden vom Naturpark 
Südschwarzwald die Preisträger der „Wie-
senmeisterschaft“ bekanntgegeben. 
Die umfangreiche Tierschau dürfte auch die-
ses Jahr wieder ein Anziehungspunkt sein. 
Das gilt auch für den Bauernmarkt mit sei-
nem großen Warenangebot und einer Viel-
zahl regionaler Produkte. Dass am Weidefest 
niemand verhungern muss und den Gästen 

Heimatverein Marzell e. V. 
Vereinsaus� ug (gemeinsam mit dem ev. 
Frauenverein) am Samstag, 30. Septem-
ber 2023 
Ziel unseres diesjährigen Aus� uges ist das 
schöne Elsass und hier zunächst die Stadt 
Colmar. Dort ist eine Stadtbesichtigung ein-
schließlich einer Rundfahrt mit dem „Zügle“ 
vorgesehen. 
Weiter geht es dann in die Hochvogesen. 
Ein Höhepunkt wird sicher die Einkehr auf 
der Ferme Schnepfenried bei Familie Day-
bach-Mittlach sein, wo es auch Gelegenheit 
zu einer Stärkung geben wird. 
Die Kosten für die Busfahrt belaufen sich je 
nach Beteiligung auf rund 35 -40 Euro, dazu 
kommen die Kosten der Züglefahrt (6,50 
Euro) und die Verzehrkosten. 
Die Abfahrt in Marzell ist für 12.30 Uhr vorge-
sehen, die Rückkehr wird gegen 21 Uhr sein. 
Anmeldungen nimmt bis zum 17. Septem-
ber entgegen: 
Heimatvereinsvorsitzender Karlheinz Kie-
fer, Marzell, Im Ecken 5, Tel. 07626/214 
 
 

72-Stunden-Aktion als Vorzei-
geprojekt im Zeller Bergland   
Lange vor dem eigentlichen Schlussp� �  
konnte das vom Jugendorchester Zell selbst 
gescha� ene Waldxylophon o�  ziell präsen-
tiert werden. Die handwerklich begabten 
Teammitglieder von „Game of Tones“ haben 
die letzten zweieinhalb Tage vollen Einsatz 
gezeigt, was sich durchaus gelohnt hat. 500 
EUR gibt es nun von der Stadtverwaltung 
Zell als Dank. „Dieses Projekt ist bisher ein-
zigartig in der Region und stellt eine absolu-
te Vorbildfunktion dar“, so der stellvertreten-
de Bürgermeister Thomas Kaiser. „Wir ho� en 
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durch dieses nachhaltige Jugendprojekt, 
welches eine Attraktion für Touristen und 
Wanderer ist, weitere 72-Stunden-Aktionen 
durchführen zu können“, so Kaiser. Ideen-
geberin und Leiterin der Musikgruppe Sabi-
ne Rudiger unterstützte diesen Punkt. „Wir 
werden auf jeden Fall andere Jugendgrup-
pen ermutigen, bei diesem tollen Projekt 
mitzumachen. Ich kann die Unterstützung 
von Werkhof, Verwaltung, Forst und den 
ansässigen Einzelhändlern sowie Gastrono-
men nur loben. Einfach und unkompliziert“, 
betonte Sabine Rudiger. Von der Planung, 
Materialbestellung bis zur Umsetzung ha-
ben die jungen Musiker alles selbstständig 
umgesetzt und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. „Das neue Waldxylophon an der Ein-
samen Tanne oberhalb von Zell ist nicht nur 
eine touristische Bereicherung, sondern es 
führt besonders junge Menschen auch zur 
Musik hin“, ergänzte Thomas Kaiser, welcher 
sichtlich stolz den 500 EUR Scheck an das 
Jugendorchester übergab. Abschließend de-
monstrierte Musikexperte und Dirigent des 
Jugendorchesters Ralf Klauser das � nal fertig-
gestellte Instrument. „Allein vier Stunden hat 
es im Team gebraucht, um die Klanghölzer 
exakt zuzuschneiden und zu stimmen“, er-
läuterte Sabine Rudiger. Planung und Zeich-
nung der Holzkonstruktion mit Dach wurde 
von der jungen technischen Zeichnerin Gi-
useppina Nuciforo übernommen. Der � nale 
Wettbe-werbsantrag wurde von der Musike-
rin Nora Sidibe eingereicht. Sichtlich froh wa-
ren die Teammitglieder über den technisch 
sehr begabten Magnus Engler. Abgerundet 
wurde das Waldxylophon mit einem langle-
bigen Holzdach und einer kleinen Treppe für 
Kinder, um das Instrument entsprechend mit 
Holzhammer spielen zu können. Stadtmu-
sik Vorstand Karl Martin Welte unterstützte 
tatkräftig bei der Besorgung von Werkzeug 
und sorgte bei der Fleißarbeit dafür, dass re-
gelmäßig der Grill voll mit Würstchen belegt 
war. „Wenn man die Jungs und Mädels bei 
der Arbeit beobachtet hat wie zum Beispiel 
auch Linus Heitzmann und Alice Fessmann, 
hat man schnell gemerkt, dass sie nicht nur 
begnadete Musiker, sondern auch sehr gute 
Handwerker sind“, lobte Thomas Kaiser, wel-
cher langjähriges Mitglied bei der Stadtmu-
sik ist. „Ein rundum gelungenes Projekt von 
Stadtverwaltung, Werkhof, Jugendorchester, 
Stadtmusik und zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern. Besonders die Scha� enskraft und 
Kreativität der jungen Zeller wird hier wie-
der deutlich sichtbar. Wir ho� en daher auch 
in Zukunft weitere Jugendgruppen für die 
72-Stunden-Aktion gewinnen zu können“, so 
Kaiser abschließend. 

-  Kulinarische Zicklein-Wochen 
im Biosphärengebiet Schwarzwald:
1. bis 10. September 2023 

„Landschaftsp� ege tri� t auf Genussmo-
ment“ - unter diesem Motto lädt das Bi-
osphärengebiet Schwarzwald vom 01. bis 
10. September 2023 zu den Kulinarischen 
Zicklein-Wochen ein. Vier schwarzwälder 
Gastronomen ergänzen in diesem Zeitraum 
ihre Speisekarten mit Spezialitäten vom 
Zicklein. Die Tiere stammen aus artgerech-
ter Weidehaltung von den zwei Landwirten 
Klaus Rümmele aus Tunau und Benno Kaiser 
aus Menzenschwand. Ziegen tragen mit ih-
rem Fressverhalten wesentlich zur O� en-
haltung der Wiesen bei und spielen somit 
im Schwarzwald eine wichtige Rolle in der 
Landschaftsp� ege. 

Nach dem Vorbild der erfolgreichen Kulinari-
schen Hinterwälder Wochen soll auch diese 
Initiative zur Vernetzung der Landwirte und 
Gastronomen und damit zur Wertschöpfung 
im Biosphärengebiet beitragen. 
  
Die Zicklein-Wochen dauern vom 1. bis 
10. September und � nden im: 
Naturparkhotel Der Waldfrieden in Todt-
nau-Herrenschwand 
Hotel Gasthaus Hirschen in Todtnau-Bran-
denberg 
Restaurant Hotel Sennhütte im Kleinen 
Wiesental 
Hotel Restaurant Löwen in Zell im Wiesental 
statt. 
  
Weitere Infos: https://www.biosphaerenge-
biet-schwarzwald.de/service-2/broschue-
ren-und-� yer/
   
-  Biosphärengebiet Schwarzwald för-

dert Weidewasserprojekt in Gresgen 
Landwirt Daniel Weiß aus Gresgen konnte 
dank der Unterstützung des Biosphärenge-
biets Schwarzwald die Wasserversorgung 
für mehrere landwirtschaftliche Betriebe si-
chern. Am Mittwoch, den 02.08.2023 erklär-
te Herr Weiß stolz seinen sogenannten hy-
draulischen Widder. Eine wassergetriebene 
Pumpe, die Wasser aus einer tief gelegenen 
Quelle in einen Hochbehälter und dann in 
die Tränken der Weidetiere liefert. Zahlrei-
che Landwirte, Vertreter des Biosphärenge-
biets sowie Weideberater Masverick Henke 
vom Landratsamt Lörrach und Bürgermeis-
ter Stellvertreter Thomas Kaiser wurden in 
die Technik dieser Bewässerungstechnik 
eingeführt und bewunderten allesamt den 
nachhaltigen Lösungsansatz für die zuneh-
mende Dürre. „Es ist bewundernswert, dass 
solche nachhaltigen Projekte wie die Weide-
bewässerung durch das Biosphärengebiet 
gefördert werden. 

Seit Bestehen des Biosphärengebietes 
Schwarzwald im Jahr 2016 sind sieben land-
wirtschaftliche Projekte im Zeller Bergland 
mit insgesamt ca. 100.000 EUR gefördert 
worden“ so Bürgermeister Stellvertreter 
Thomas Kaiser. Die Beweidung der wichti-
gen Allmenden� ächen im Zeller Bergland 
wird intensiv vom Biosphärengebiet geför-
dert. Hierzu zählt auch die Sicherstellung 
von Trinkwasser für Rinder, Ziegen oder 
Schafe. Daniel Weiß konnte im Rahmen der 
Förderung eine stabilere Quelle umsetzen 
und weitere Tränken auf seinen Weiden in-
stallieren. „Der Widder läuft verlässlich und 
wartungsarm“, so der Landwirt, welcher für 
seinen landwirtschaftlichen Vorbildcharak-
ter geschätzt wird. Florian Brossette von der 
Geschäftsstelle des Biosphärengebiets lobte 
ebenfalls den Mehrwert dieses Wasserpro-
jekts aus Gresgen und informierte über die 
nächste Förderperiode. Projekte mit einem 
Bezug zur Anpassung an Wasserknappheit 
und Dürre werden nun mit Sonderpunkten 
positiv bewertet. 

Projektanträge können bis zum 15. Novem-
ber beim Biosphärengebiet eingereicht wer-
den. Weitere Informationen gibt es unter: ht-
tps://www.biosphaerengebietschwarzwald.
de/foerderprogramm/ 

  
 
-  Seminar: Naturgesunde P� anzen 

durch Homöopathie am Sa. 16.09.23 
von 10.00 - 17.00 Uhr in Dachs-
berg-Ruchenschwand 

Wir erlernen in dem Seminar von Cornelia 
Maute die Grundlagen der P� anzenhomöo-
pathie. Frau Maute hat gemeinsam mit ihrer 
Mutter (die Experten der P� anzenhomöo-
pathie!) einfache und wirksame Methoden 
zum Einsatz von Globuli entwickelt, die sie 
uns theoretisch fundiert und leicht um-
setzbar erklären wird. Insbesondere wird 
auf Aspekte wie Witterung, Verletzungen, 
Fraßschäden, P� anzenkrankheiten, Wachs-
tumsförderungen (hier auch: Saatgutbe-
handlung, Setzlinge, Jungp� anzen) sowie 
Bodengesundheit (Mulchen, Kompost) ein-
gegangen. 

Veranstalter: 
FUTURA II gGmbH, Andrea und Peter Kemp-
kes, Kostenbeitrag € 95,—, weitere Infos 
und Anmeldung über www.futura-2.de. 
oder telefonisch 07672 5840038. Dieses 
Projekt wird gefördert und � nanziert vom 
Biosphärengebiet Schwarzwald beim Re-
gierungspräsidium Freiburg aus Mitteln des 
Ministeriums für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg 

Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden
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Wasserentnahme aus Bächen, 
Flüssen und Seen ab sofort 
untersagt 
Landratsamt reagiert auf niedrige Pe-
gelstände / Verbot gilt zunächst bis 19. 
September   
Auf Grund niedriger Pegelstände darf im 
gesamten Landkreis Lörrach ab sofort kein 
Wasser mehr für Bewässerung oder Be-
regnung aus Bächen, Flüssen und Seen 
entnommen werden, ausgenommen ist 
der Rhein. Sollte trotz Verbot Wasser ille-
gal verwendet werden, können Bußgelder 
bis zu 10.000 Euro verhängt werden. Das 
Entnahmeverbot gilt zunächst bis zum 19. 
September. Eine entsprechende Allgemein-
verfügung hat das Landratsamt Lörrach am 
heutigen Dienstag (22. August) erlassen. 
Je nach Wetterlage ist eine Verlängerung 
oder Erweiterung des Verbots vorgesehen.

Das Verbot gilt für den Gemeingebrauch. 
Das Schöpfen von Ober� ächenwasser für 
den eigenen Bedarf, wie zur Bewässerung 
von Gärten, ist somit untersagt. Bestehen-
de wasserrechtliche Erlaubnisse bleiben 
vom Verbot unberührt. So gilt das Entnah-
meverbot nicht für das Tränken von Vieh.

Das Landratsamt reagiert mit dieser Maß-
nahme auf die zum Teil sehr niedrigen Was-
serstände, vor allem in Bächen und Flüssen. 
Ein wesentlicher Grund für die niedrigen Pe-
gelstände ist die aktuelle niederschlagsfreie 
Hitzewelle. Kurzzeitig auftretende Gewitter, 
Starkregenereignisse und Niederschläge, 
wie sie beispielsweise für das Wochenende 
angesagt sind, werden voraussichtlich zu 
keiner Entspannung der Niedrigwassersitu-
ation führen. Zudem ist auch der Grundwas-
servorrat, aus dem sich die oberirdischen Ge-
wässer speisen, durch die Trockenzeiten der 
letzten Jahre unterdurchschnittlich niedrig.

Die Allgemeinverfügung ist abrufbar unter: 
www.loerrach-landkreis.de/bekanntma-
chungen. 
  
   
Bundesweiter Warntag am 
Donnerstag, 14. September 
Stresstest für Warninfrastruktur und 
Stärkung des Selbstschutzes 
Am Donnerstag, 14. September, testen bun-
desweit Behörden ihre Warnmittel – auch der 
Landkreis Lörrach beteiligt sich am gemein-
samen Aktionstag. Daher werden an dem 
Tag zwischen 11 und 11.45 Uhr Sirenen oder 
auch Lautsprecherwagen zu hören sein, auf 
Smartphones erscheinen Warnmeldungen.
Der bundesweite Warntag verfolgt auch in 
diesem Jahr zwei Hauptziele: Zum einen, 
die technische Warninfrastruktur zu testen 
und so Schwachstellen zu � nden, um diese 
im Nachgang zu beseitigen und das System 
für den Ernstfall noch stabiler und e� ektiver 

zu machen. Zum anderen soll sich die Bevöl-
kerung mit dem Thema Warnung vertraut 
machen und über die verschiedenen Wege, 
über die die Behörden Warnungen versen-
den, informiert werden. Denn nur wer eine 
Warnmeldung versteht und auch richtig 
einordnen kann, kann sich richtig verhalten 
und sich und andere bestmöglich schützen.
Die zentrale Probewarnung, ausgelöst 
durch die  Nationale Warnzentrale im Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe, wird über das Modulare 
Warnsystem (MoWaS) in Form eines Warn-
textes an alle angeschlossenen Warnmul-
tiplikatoren bundesweit geschickt. Dazu 
gehören unter anderem Radio und Fern-
sehen, digitale Informationstafeln sowie 
Warn-Apps (z.B. NINA). Auch Smartphones, 
die über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast 
erreichbar sind, werden Alarm schlagen. 
Um 11.45 Uhr  wird die Nationale Warnzen-
trale über MoWaS wieder entwarnen. Über 
Cell Broadcast erfolgt keine Entwarnung.
Die Gemeinden können parallel hierzu ihre 
Sirenen und Lautsprecherwagen testen. Da-
bei wird ein einminütiger auf- und abschwel-
lender Heulton als Signal für eine Warnung 
verwendet, zur Entwarnung ertönt ein 
einminütiger Dauerton. Im Ernstfall sollte 
sich die Bevölkerung beim Signal Warnung 
in geschlossene Räume begeben, Fenster 
und Türen schließen, die Klimaanlage aus- 
sowie Radio und Fernsehen einschalten.
Die Warnung könnte für ältere Menschen, 
Ge� üchtete aus Kriegsgebieten und Kinder, 
aber auch für Tiere beängstigend sein, daher 
ist es sinnvoll, die Information zum Warntag 
im eigenen Umfeld zu teilen und gegebenen-
falls während des Alarms zur Seite zu stehen.
Weitere Informationen zum Bundeswarntag 
unter www.bundesweiter-warntag.de und 
zum Cell Broadcast unter www.bbk.bund.de 
  
   
Engagement ist gefragt 
Betreuungsverein des Landkreises sucht 
dringend Ehrenamtliche
Manchmal kündigen sich Veränderungen 
lange an, manchmal kommen diese plötz-
lich und unerwartet: Durch Krankheiten 
oder Unfälle können Menschen handlungs-
unfähig werden und eigene Angelegenhei-
ten vorübergehend oder dauerhaft nicht 
mehr alleine regeln. Ist in so einem Fall keine 
Vollmacht erteilt, so wird im gerichtlichen 
Verfahren eine rechtliche Betreuung ange-
ordnet. Stehen dafür keine Angehörigen 
zur Verfügung, übernehmen Ehrenamtliche 
diese Aufgabe. Dafür sucht der Betreuungs-
verein des Landkreises Lörrach weitere Un-
terstützung.
Betreuerinnen und Betreuer verhelfen Be-
tro� enen zu ihren Rechten und sind für die-
se Menschen als Kontaktperson da. In ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit beantragen sie 
beispielsweise zustehende Leistungen bei 
der P� egekasse oder bei Sozialhilfeträgern, 
unterstützen bei der Entscheidung über 
den Wechsel in ein P� egeheim oder helfen 
dabei, das verfügbare Geld mit den Betro� e-
nen zusammen so einzuteilen, dass es über 
den ganzen Monat reicht.
Für eine Betreuung sind in der Regel etwa 

fünf Stunden monatlich ausreichend. Neben 
einer Einführung, Fortbildungsveranstaltun-
gen sowie Beratung und Unterstützung bei 
Problemen wird eine kleine Aufwandsent-
schädigung von 425 Euro pro Jahr gezahlt. 
Der Betreuungsverein achtet darauf, dass die 
Interessen von Betreuern und Betreuten zu-
sammenpassen und unterstützt die Betreu-
erinnen und Betreuer bei Fragen und Her-
ausforderungen. Erfahrene Ehrenamtliche 
bieten zudem an, für neue Engagierte als Pa-
tinnen und Paten zur Verfügung zu stehen.
Weitere Informationen sind verfügbar unter 
www.loerrach-landkreis.de/bv. Bei Interes-
se an der ehrenamtlichen Tätigkeit stehen 
als Ansprechpartnerinnen gerne zur Verfü-
gung: Waltraud Hermann (07621/410-5190, 
waltraud.hermann@loerrach-landkreis.de) 
und Linda Laule (07621/410-5197, linda.lau-
le@loerrach-landkreis.de). 
  
 

Das Leben nach dem Krebs: 
Neue Selbsthilfegruppe für 
Genesene ab 50 Jahren in 
Lörrach 
Diagnose Krebs – von der Ohnmacht zurück 
in die Eigenverantwortlichkeit zu kommen, 
kann ein steiniger aber erkenntnisreicher 
und spannender Weg sein. Um nach der me-
dizinischen Heilung auch Körper, Geist und 
Seele wieder in Einklang zu bringen, soll in 
Lörrach eine neue Selbsthilfegruppe für ge-
nesene Personen ab 50 Jahren entstehen.
Die Initiatorin hatte vor einigen Jahren Krebs 
und besiegte ihn. Dennoch hat die Krank-
heit ihr Leben seitdem massiv verändert 
und die vielen Fragen und das Bedürfnis 
nach Austausch bestehen auch weiterhin. 
In der Gruppe möchte sie sich mit anderen 
zu Themen wie Psychohygiene, Ernährung 
und Sozialleben austauschen. In der Grup-
pe soll Verständnis füreinander gescha� en, 
sich untereinander geholfen und auch mal 
zusammen etwas unternommen werden.
Interessenten sind eingeladen, die Initia-
torin der Gruppe zu kontaktieren unter Sh-
grk@gmx.de. Auch die Kontakt- und Infor-
mationsstelle für Selbsthilfe steht für Fragen 
zur Verfügung (Telefon: 07621 410-2142 
oder E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de).
Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfegruppen (KISS)
Im Landkreis Lörrach gibt es für Betro� ene 
und Angehörige derzeit rund 100 Selbst-
hilfegruppen bzw. selbsthilfebezogene 
Initiativen zur gemeinsamen Bewältigung 
von Krankheiten sowie gesundheitlichen, 
psychischen oder sozialen Problemen. Eine 
Liste der Selbsthilfeangebote bietet die In-
ternetseite der Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfegruppen (KISS) unter 
www.loerrach-landkreis.de/shg. Die KISS ist 
ein Angebot des Landratsamts Lörrach. Sie 
leistet Unterstützungsarbeit für Selbsthilfe-
gruppen und ihre Mitglieder, selbsthilfein-
teressierte Bürgerinnen und Bürger sowie 
Fachkräfte aus dem psychosozialen und 
medizinischen Bereich. Daneben informiert 
die Kontaktstelle über Inhalte und Prinzipi-
en der Selbsthilfe und unterstützt neue und 
bestehende Selbsthilfegruppen. 
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Einstieg in den Ökolandbau 
Das Landratsamt Lörrach informiert land-
wirtschaftliche Betriebe in einem Vortrag 
über den Einstieg in den Ökolandbau mit 
anschließender Stallbesichtigung und Er-
fahrungsaustausch am Fr, 29.09., von  14 
bis 15:30Uhr in Häg-Ehrsberg. Themen wer-
den sein: Voraussetzungen für die FAKT För-
derung sowie Grundlagen des Ökolandbaus 
und der EU-Öko-Verordnung. Anmeldung 
bis zum 22.09. an jan.hoell@loerrach-land-
kreis.de Tel. 07621 410 4467 oder termin-
land.de/loerrach-fb-landwirtschaft 
  
 

Der Forstbezirk Todtnau 
informiert: 
Mitarbeiter der Forstlichen Versuchs- und 
Forschungsanstalt (FVA) werden im Auftrag 
der Forstdirektion am Regierungspräsidium 
Freiburg vom 1. September bis 30. Novem-
ber 2023 in den Wäldern der Gemarkungen 
Tegernau, Wies, Wieslet, Raich und Bürchau 
stichprobenartig Standortsdaten auf Privat-
wald� ächen erheben, um digitale Modelle 
zu validieren. 

Die Datenerhebung im Gelände erfolgt im 
Rahmen des Projektes „Vereinfachte Stand-
ortsinformation im Kleinprivatwald“. Das 
Projekt hat das Ziel, Privatwaldbesitzern 
zukünftig bessere Informationen zur Geolo-
gie, Böden und Klima liefern zu können. Zu-
verlässige Standortsinformationen gewin-
nen vor allem durch den fortschreitenden 
Klimawandel und den neu entstehenden 
Kahl� ächen eine immer größere Bedeutung. 
So können beispielsweise bei notwendigen 
P� anzungen genauere Einschätzungen be-
züglich geeigneter Baumarten getro� en 
werden. 
 
 

 Service-Center der Abfallwirt-
schaft am 20. und 22. Septem-
ber geschlossen 
Deponie Scheinberg am 22. September 
geschlossen 
Am Mittwoch, 20.09., und Freitag, 
22.09.2023, hat das Service-Center des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft Landkreis Lör-
rach aufgrund von internen Veranstaltun-
gen geschlossen. Davon betro� en ist neben 
dem Service-Point im Gebäude des Landrat-
samtes, Palmstraße 3, auch die Service-Hot-
line. Die Deponie Scheinberg hat am Freitag, 
22.09., geschlossen. Die Recyclinghöfe und 
alle weiteren abfallwirtschaftlichen Anlagen 
bleiben zu den regulären Zeiten geö� net.

Die Ö� nungszeiten der Entsorgungseinrich-
tungen � nden Sie online unter www.abfall-
wirtschaft-loerrach-landkreis.de/einrichtun-
gen und in unserer Abfall-App 
(www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.
de/app). 

Mobile Schadsto� annahme im 
Landkreis Lörrach: Hinweise 
zu den Annahmebedingungen  
Im September und Oktober � ndet im Land-
kreis Lörrach wieder die halbjährliche mobile 
Schadsto� sammlung statt. Kunden werden 
gebeten, sich vorab unter www.abfallwirt-
schaft-loerrach-landkreis.de/schadstoffe/
annahmebedingungen über die geltenden 
Annahmebedingungen zu informieren.

Termin und Ort der nächsten mobilen Schad-
sto� sammlung stehen im Abfallkalender 
(www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.
de/abfallkalender) oder in der Abfall-App 
(www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.
de/app).

Eine Übersicht aller mobilen Schadsto� -
sammlungen ist ebenfalls unter www.ab-
fallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/schad-
sto� e/annahmebedingungen zu � nden.

Schon gewusst? 
Von Februar bis Dezember können jeden 
ersten Freitag im Monat von 8 bis 12 Uhr 
kostenfrei Schadsto� e auf der Kreismüllde-
ponie Scheinberg angeliefert werden. 

Zahl der Demenzkranken im 
Landkreis gesunken   
Fast 1,6 Millionen Menschen in Deutschland 
haben Demenz, 300 000 Neuerkrankungen 
kommen jährlich hinzu. Im Landkreis Lör-
rach waren im Jahr 2021 laut AOK Hoch-
rhein-Bodensee 1.103 ihrer Versicherten 
wegen Demenz ambulant oder stationär in 
Behandlung. Die Mehrzahl, über 70 Prozent 
der betro� enen Versicherten, war 80 Jahre 
und älter.  Au� ällig ist: Frauen sind im Alter 
wesentlich häu� ger betro� en als Männer. 
Der einfache Grund: Frauen haben eine hö-
here Lebenserwartung.   
„Grundsätzlich ist es normal, dass Gedächt-
nisfunktionen im Alter nachlassen und die 
Erinnerung streikt“, sagt Marco Pollinger, 
Sozialpädagoge bei der AOK Hochrhein-Bo-
densee. Von Demenz spricht er, wenn die 
oder der Betro� ene seit mindestens sechs 
Monaten unter einer Gedächtnisstörung, 
kombiniert mit der Beeinträchtigung min-
destens einer weiteren Hirnleistung leidet, 
die zusammen zu deutlichen Störungen im 
Alltagsleben führen.   
Im Rahmen des AOK-FacharztProgramms 
besteht ein umfassendes Beratungsange-
bot für Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige beim Facharzt für Neurologie. 
Es schließt neben der Krankheitsaufklärung 
auch die Beratung zu therapeutischen und 
sozialmedizinischen Angeboten ein. Ein klei-
ner Lichtblick zum Schluss: Zwischen 2017 
und 2021 sank im Landkreis Lörrach bei der 
AOK die Zahl der Versicherten mit Demen-
zerkrankungen um etwa zehn Prozent. 
  
> Hilfen für Menschen mit Demenz und 
deren Angehörige bietet die AOK auch mit 
dem Online-P� egekurs „Alzheimer und 
Demenz“ unter www.online-p� egekurse.
bw.aok.de 
 

SKM – Einladung zur Kultur-
wanderung 
Zu einer Wanderung zur Kapelle Maria Frie-
den in Zell i.W. lädt der SKM – Kath. Verein 
für soziale Dienste im Landkreis Lörrach alle 
Vereinsmitglieder, ehrenamtliche rechtliche 
Betreuer, Angehörige und betreute Perso-
nen ein. Beginn ist am Samstag, 14.10.2023 
um 10.00 Uhr an der Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt Zell-Atzenbach (in der Ortsmitte 
Atzenbach abbiegen in Richtung Riedichen). 
Bitte melden Sie sich in der Geschäftsstelle 
bis zum 30.9.2023 mit der teilnehmenden 
Personenzahl an. Weitere Informationen 
gibt es in der SKM-Geschäftsstelle, Hebel-
straße 5, Schopfheim, Tel. 07622 6717170, 
Mail: info@skm-loerrach.de, 
www.skm-loerrach.de 

Deutsch-schweizerische Ren-
tenberatung vor Ort 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
und die Träger der gesetzlichen Rentenver-
sicherung in der Schweiz bieten jedes Jahr 
grenzüberschreitende Informationen zur 
Rente an. Wir laden am 26. September 2023 
zu einem internationalen Beratungstag in 
Lörrach ein.

Dieses Angebot richtet sich an alle Per-
sonen, die Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung in Deutschland und der 
Schweiz gezahlt haben. Experten beider 
Länder beraten diese Versicherten kosten-
los zum jeweiligen nationalen Recht und zu 
den zwischenstaatlichen Auswirkungen. In-
teressierte werden gebeten, sämtliche Ver-
sicherungsunterlagen sowie den Personal-
ausweis mitzubringen, um eine umfassende 
Beratung zu ermöglichen.

Der Beratungstag � ndet am 26. September 
2023 von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr 
in den Räumen der DRV Baden-Württem-
berg, Feldbergstrasse 16 in Lörrach statt.

Die DRV Baden-Württemberg bittet um Ver-
ständnis, dass eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter Tel. 07621 42256-
10 (Stichwort: Internationaler Beratungstag) 
mit Angabe der deutschen und schweizeri-
schen Rentenversicherungsnummer erfor-
derlich. ist.
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Sieben neue thematische 
Spazierwege in Zell   
Die neuen „Zeller Spazierwege“ sind kurze 
Rundwanderungen durch und um Zell im 
Wiesental. Sie wurden entsprechend des tou-
ristischen Marketingspezialisten Imakomm 
empfohlen und durch die Unterstützung des 
Tourismusinfrastrukturprogramms � nanziert. 
Der erste Grobentwurf wurde von Jannik 
Sprich vom Bürgerforum an die Stadt heran-
getragen. Die neuen Wege dienen vor allem 
den Tagestouristen, Geschäftsreisenden und 
Kurzurlaubern, welche Zell in kurzer Zeit er-
kunden möchten. Die komplette Planung der 
Routen inkl. Beschilderung hat der Schwarz-
waldverein Zell ehrenamtlich vorgenommen. 
Ca. 150 thematische Routenschilder wurden 
mit viel Fleiß auf einem breiten Wandernetz 
angebracht. Auch der Bürgerverein, welcher 
die gra� schen Elemente entwickelt hat, so-
wie der Zeller Bergland Tourismus e.V. haben 
an diesem Gemeinschaftsprojekt mitgewirkt. 
Mehrere große Übersichtsschilder aller Tou-
ren stehen am Bahnhof, am Todtnauerliweg 
Höhe Textilmuseum und am Tourismusbüro 
Zeller Bergland. Alle Touren sind mit den ver-
schiedenen Piktogrammen und Namen des 
jeweiligen Spazierwegs ausgeschildert. Über 
den angegebenen QR-Code gelangt man auf 
die Website des Zeller Bergland Tourismus, 
auf welcher Informationen zum jeweiligen 
Spazierweg zu � nden sind und die Route 
heruntergeladen werden kann. Die kleinen 
Routen zeigen Zell in allen Facetten und füh-
ren an den touristischen Highlights vorbei. 
Die jeweils farblich markierten Touren sind 
zwischen drei und 5,8 km lang und dauern 
im Schnitt zwischen einer bis ca. zwei Stun-
den. Beispielhafte Touren sind der Spazier-
gang zum Wildgehege, der Spaziergang zur 
Klavarienbergkapelle oder der Spaziergang 
entlang der Wiese. „Ein außerordentlicher 
Dank für dieses wunderbare Projekt gilt den 
beteiligten Vereinen. Über ein Jahr intensive 
Arbeit haben vor allem die Wanderfreunde 
aus dem Zeller Bergland ehrenamtlich in die 
Zeller Spazierwege gesteckt“, lobt Bürger-
meister Peter Palme. 

Erreichbarkeit der Agentur für Arbeit Lörrach und Waldshut, Jobcenter Landkreis Lörrach und 
Familienkasse Lörrach 
Aufgrund einer internen Veranstaltung ist die Arbeitsagentur Lörrach und ihre Geschäftsstelle Waldshut-Tiengen am 20.09.2023 ge-
schlossen. Ebenfalls davon betro� en sind das Berufsinformationszentrum, das Jobcenter Landkreis Lörrach und die Familienkasse. 
Telefonische Erreichbarkeit ist von 8 Uhr bis 18 Uhr über die kostenlosen Servicehotlines gewährleistet. Die eServices unter https://www.
arbeitsagentur.de/eservices stehen rund um die Uhr zur Verfügung. 
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am nächsten Werktag nachgeholt werden 
  

Unsere Service-Nummern:   
Arbeitgeber-Service: 0800 4 5555 20 

Arbeitnehmer: 0800 4 5555 00 
Familienkasse: 0800 4 5555 30 

Jobcenter Landkreis Lörrach 07621 178 700
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Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau

Mehr Unfälle bei der Waldarbeit    
Nach fünf Jahren sinkender Unfallzahlen 
bei der Waldarbeit stiegen diese in 2022 
leicht an. Grund dafür war eine verstärk-
te Brennholzaufarbeitung am Jahresbe-
ginn. Darauf weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) hin. 
  
Hohe Technisierung bei der Schadholzauf-
arbeitung und wohl auch eine e� ektive 
Sensibilisierung der Versicherten in Sachen 
Prävention zeigen nach wie vor Wirkung. 
Die Unfallstatistik der SVLFG macht aber 
auch deutlich, wie gefährlich die Holzernte 
und die Schadholzaufarbeitung sind. 4.302 
Arbeitsunfälle im Forst wurden der SVLFG 
im Jahr 2022 gemeldet (2021: 4.048). Der 
leichte Anstieg um 6,3 Prozent lässt sich auf 
die Brennholzaufarbeitung zurückführen. 33 
Personen verloren bei der Waldarbeit im ver-
gangenen Jahr ihr Leben. 
  
Mehr Unfälle bei Holzaufarbeitung  
737 Personen (2021: 818) erlitten einen Ar-
beitsunfall bei Fällarbeiten. Hier ist weiter-
hin ein Abwärtstrend zu verzeichnen. 

Demgegenüber verunglückten 1.113 Ver-
sicherte bei der Holzaufarbeitung (2020: 
881). Dieser Anstieg von zusätzlich 232 
Unfällen (26 Prozent mehr als im Vorjahr) 
fand insbesondere im Frühjahr statt. Damit 
zeichnet sich eine Art „Brennholz-E� ekt“ bei 
den Unfallzahlen ab, der vermutlich mit den 
gestiegenen Energiekosten zu dieser Zeit in 
einem Zusammenhang zu stehen scheint. 
Beim Rücken und Heranbringen des Holzes 
kamen 433 Menschen zu Schaden. Das sind 
17 Prozent mehr als im Vorjahr (2021: 370). 

Gefährliche Holzernte  
Das höchste Risiko, bei der Waldarbeit töd-
lich zu verunglücken, besteht bei motor-
manuellen Holzerntearbeiten. 24 der 33 
tödlichen Unfälle lassen sich darauf zurück-
führen, dass Menschen bei Fällarbeiten von 
Baumteilen getro� en werden. Weitere vier 
Personen verunglückten tödlich durch indi-
rekte Folgen bei der Holzernte, zum Beispiel 
durch nachfallende abgestorbene Bäume.  
1.596 (2021: 1.482) Personen wurden dabei 
verletzt. Bedingt durch den Waldboden ve-
runglückten 957 Personen, weil sie stolper-
ten, ausrutschten oder stürzten. 213 Unfälle 
im Zusammenhang mit Forstseilwinden 
(2021: 169) ergaben in diesem Bereich 26 
Prozent mehr, wohl auch zusammenhän-
gend mit der gestiegenen Brennholzaufar-
beitung. 

Informationen & Fortbildungen 
Die SVLFG-Broschüren „B47 – Baumbeurtei-
lung“ und „B50 – sicherer Fällungsablauf“ 
können über www.svlfg.de/b47 sowie www.
svlfg.de/b50 heruntergeladen werden. Dru-
ckexemplare können kostenfrei über www.
svlfg.de/broschueren-bestellen angefordert 
werden. Weitere Informationen zur sicheren 
Waldarbeit, zum Beispiel Fachbeiträge, Mus-
ter-Gefährdungsbeurteilungen, Lehr� lme 
und die App „Stock� bel to go“ sowie eine 
Liste der anerkannten Fortbildungsstätten 
für Motorsägenkurse � nden sich unter www.
svlfg.de/forst. Für Versicherte lohnen sich 
Fortbildungsmaßnahmen besonders, weil 
die SVLFG Zuschüsse für die Teilnahme an 
zwei- bis fünftägigen Lehrgängen gewährt. 
Voraussetzung: Die Fortbildungsstätte muss 
von der SVLFG anerkannt sein. Die Höhe der 
Zuschüsse variiert. Die Teilnehmenden er-
halten für einen zweitägigen Kurs 60 Euro, 
für einen dreitägigen Kurs 75 Euro und für 
einen fünftägigen Kurs 105 Euro. 

Teilnehmende geben bei der Anmeldung 
in der Fortbildungsstätte ihre SVLFG-Mit-
gliedsnummer an. 

Nach Abschluss des Lehrganges erhalten 
sie von dort einen Gutschein, der ausgefüllt 
und per Mail an praevention@svlfg.de ge-
schickt wird. 

E
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Danksagung

Klara Andris
† 2.8.2023

Herzlichen Dank allen,
die mit uns Abschied von unserer lieben Mutter nahmen 
und ihr Mitgefühl und Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt

D
A
N
K
E

Hohenegg, im September 2023

Im Namen aller Angehörigen
Günter, Christa, Edith, Gerd, Holger

-   Diakonin Claudia Krüger für die liebevolle Gestaltung 
der Trauerfeier   

-   Der Sozialstation Schopfheim für die Pflege und die 
Alltagsunterstützung

-   Dem Bestattungsinstitut Klingele für die hilfreiche 
Unterstützung

-  sowie allen Verwandten, Freunden und Bekannten

Kleine Werkstatt / Produktionsfläche gesucht
50 - 100 m²; 400 V-Anschluss wünschenswert; auch denk-
bar, Mitbenutzung vorhandener Schreinerwerkstatt o.ä.

Kontakt: printundpicture@gmx.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

Carport zu vermieten ab sofort
Feriendorf 13, 79692 Stockmatt

Tel. 0041797560557 oder 0041619216229

Großzügige Wohnung, ca. 120 m² (Altbau 2. OG), 
inkl. Einbauküche, Balkon, Garage, ruhige idyllische Lage in 
79429 Marzell, ab 01.10.2023 an Ehepaar / ruhige Familie 

zu vermieten. Kaltmiete: 600,- € + NK + Kaution.
Kontakt: bettina.kuttler@googlemail.com

3-Zi.-Wohnung in Wies, Ortsmitte
ab 10.2023 zu vermieten. Ca. 80 m², EBK, Bad, Balkon, 
Keller- und Speicheranteil sowie gr. Gartengrundstück, 

KM 550,- € + NK + Kaution.
Phone 07629 / 521 oder  Envelope h.kuttler@freenet.de



4 + 2 = 6 ANZEIGEN
ODER 3 + 1 = 4 ANZEIGEN
Unsere Aktion* ist vom 11.09.23 (KW 37) bis 12.11.23 (KW45) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-03 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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UNSERE BELIEBTESTE 

AKTION IST WIEDER DA.



Wanderheim Belchenblick 
sucht für die Außenanlage des 
Wanderheims in Neuenweg eine 

„Person mit grünem Daumen“ 
und entsprechendem Geschick rund ums Haus. 

Abrechnung auf 520,00 € Basis in Absprache 
mit unserer Vorsitzenden. 

Ansprechpartner Uschi Fehrenbach, 
Mobil 015730717902

Modeberaterin (w/m/d)
Lörrach

Sie haben Gespür für Mode. Sie kennen die Bedürfnisse der Kunden 
und des Handels. Und Sie haben verkäuferisches Talent?
Dann schreiben Sie uns doch - mit frühestem Eintrittstermin!
Postfach 626 • 79006 Freiburg • verwaltung@fuchs.sc

Teilzeit im Verkauf in Lörrach (w/m/d)
Wenn Du Spaß an Mode hast und gerne im Team 
arbeitest, freuen wir uns über deine Bewerbung.
Postfach 626   79006 Freiburg   bewerbung@fuchs.sc

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für Wochenzeitungen & Prospekte 
in Neuenweg, Tegernau, Niedertegernau Wies, Wieslet!

Bewirb dich: www.sk-logistik-jobs.de/schueler-in/
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

Auch als 
Ferien-

job!

Das kleine Studio
für Typgerechte
Fitnesskurse
in Zell im Wiesental

Martina Wagner

Schönauer Straße 18 • 79669 Zell i. W.

Die Sommerpause ist vorbei!
Meine neuen 10er-Kursblöcke im Fit&Vital starten

ab Montag, den11.09.2023.
Pilates, Faszientraining, Rückenfit, Fit-Mix, All around Step,  

Bodyforming und Fit ab 60+!!!

Info und Anmeldung direkt bei mir unter  
0162/6849861 oder fitundvital.mw@web.de.

Ich freu mich auf Euch. Eure Martina

 Suche Zinn aller Art
 Armbanduhren, Jagdtrophäen, u.v.m. 

Tel. 0176 / 70 39 20 71 od. 0761 / 15 28 38 75

W W W . P R I M O - S T O C K A C H . D E



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

39 626 Bauen & Wohnen Efringen-Kirchen, Haltingen, Vorderes Kandertal, Kandern/Malsburg-Marzell, Schliengen 19.09.2023

41 625 Die Adresse vor Ort! Waldshut-Tiengen, Küssaberg, Dogern, Stühlingen, Weilheim 02.10.2023

41 631 Die Adresse vor Ort! St. Blasien, Häusern, Höchenschwand, Grafenhausen, Ühlingen-Birkendorf 02.10.2023

41 637 Die Adresse vor Ort! Murg, Laufenburg, Albbruck, Görwihl 02.10.2023

*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

www.primo-stockach.de


